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Ergebnisse einer Untersuchung im Auftrag des Wirtschaftsministeriums Baden-Württemberg
mit dem Titel: „Struktur und Entwicklung der zukünftigen Stromversorgung Baden-
Württembergs“, unter Berücksichtigung der Liberalisierung der Energiemärkte, der technolo-
gischen Entwicklung, der Verfügbarkeit fossiler Ressourcen und der wachsenden Bedeutung
erneuerbarer Energiequellen. Durchgeführt wurde die Untersuchung von der Arbeitsgemein-
schaft:

Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) e.V.,
Institut für Technische Thermodynamik, Stuttgart
Joachim Nitsch (Projektleitung), Uwe Klann und Michael Nast

Fraunhofer-Institut Systemtechnik und Innovationsforschung (ISI), Karlsruhe
Harald Bradke, Eberhard Jochem und Wilhelm Mannsbart

Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung
Baden-Württemberg (ZSW), Stuttgart
Frithjof Staiß, Eduard Mantel und Friedhelm Steinborn

Der Vortrag geht nur auf den Aspekt des KWK-Potenzial und Marktes ein, aber für die ge-
naue Betrachtung der Entwicklung des Marktes bzw. der Ausschöpfung des Potentials müs-
sen viele Aspekte berücksichtigt werden. Da dies in der Studie sehr ausführlich gemacht
wurde, habe ich als Script des Vortrages die Zusammenfassung der Studie abgedruckt. 
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